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Eine Verletzung der Verfaſfung
Die Blätter beſchäftigen ſich meiſt nur mit der perſönlichen
le die der Abgeordnete Erzberger im Prozeß Pöplauv ielt hat Man belegt ihn wegen ſeiner auf einem Um

e konſtruierten Möglichkeit auszuſagen ohne die Jm
weWität zu verletzen mit dem Beinamen nes Ritters von
T traurigen Geſtalt und ſpottet ü ſeine geringe
Standhaftigkeit Daß Herr Erzberger einen gangbaren
Ausweg aus dem Konflikte dem Mariyrium das ihm drohte
mal in dem gegenwärtigen politiſchen Momente vor
zogen hat wo er im Reichstage bei der Wahrnehmung

er Intereſſen ſeiner Partei gewiß nicht fehlen kann darf
nan indes einigermaßen entſchuldbar finden zumal er ſich
dabei in der Sache ſelbſt eigentlich nichts vergeben hat Um ſo
ſhwerwiegender tritt aber jetzt der Eingriff in das Jm
munitätsrecht des Reichstages und ſeiner Abgeordneten
hervor wo das perſönliche Moment ausgeſchaltet erſcheint
ind der prinzipielle Gegenſatz ohne Beiwerk ſich geltend

tn Weſentlichſte bei der Frage iſt darauf hinzuweiſen auf

welche grundlegenden Auffaſſungen der Begriff der Jmmu
nität zurückzuführen iſt Dabei muß man auf die Begriffe
der Souveränität eines Volkes bezw Reiches überhaupt
zurückgehen Dieſe Souveränität verteilt ſich auf verſchiedene
Träger und zwar ſind dies im Deutſchen Reiche Kaiſer
Bundesrat und Reichstag wobei eine Verteilung der Kom
vetenzen auf einzelne Gebiete die genauere Stellung
edes einzelnen Faktors zur Geſamtſouveränität präziſiert
Die Anerkennung des verfaſſungsmäßig anerkannten Anteiles
der Volks ſouveränität an der gemeinſamen Reich s ſouveränität
hat in der Verfaſſung u a in Artikel 30 feinen Ausdruck
gefunden durch den die Jmmunität der Reichstagsabgeord
neten bei der Ausübung ihrer politiſchen Aufgabe einwand
frei feſtgelegt iſt Das Recht der Jmmunität iſt mit dem
der Souveränität des Reiches unauflöslich verbunden es
gehört zu dem Begriff der Reichshoheit hinzu Ein Zeugnis

verweigerungsrecht gehört ohne weiteres zu dieſer Jmmunität
bvinzu Es entſpringt ſelbſtverſtändich ganz anderen Motiven
als beiſpielsweiſe das Zeugnisverweigeruugsrecht des Arztes
der Pfarrer uſw

Dieſen Teil der Reichshoheit der in der Jmmunität der
Abgeordneten zum Ausdruck kommt als irrelevant zu er
achten geht nicht an Die Gerichtshoheit die ſich in dem
Falle Erzberger als das höhere Prinzip etablieren möchte
J iſt erſt ein von dem Begriff der Reichshoheit abgeleitetes

Prinzip Es iſt eine Verſchiebung der logiſchen Beziehungen
zwiſchen Reichs und Gerichtshoheit wenn letztere ſich über
die erſtere erheben will Dagegen muß das deutſche Volk
in ſeiner Geſamtheit mit Einſchluß ſeiner Fürſten und Re
gierungen den ſtärkſten Proteſt einlegen Was heute dem

Reichstagsab geordneten Erzberger angetan worden iſt
könnte in gleicher Weiſe auch einem Bundesratsbevoll
mächtigten widerfahren

Mit ſchmerzlichem Bedauern kann man ſich des allarmieren
den Eindrucks nicht erwehren den das Vorgehen des
Gerichtshofs auf das deutſche Volk machen muß Der
Reichstag iſt in ſeiner parlamentariſchen Würde und
Erißenzſfähigkeit erſchüttert wenn er nicht Remedur verlangt
Das Anſehen des Deutſchen Reiches als Verfaſſunggsſtaat iſt
engagiert Es wird eine ſehr ernſte Sache werden und
jedermann wird bedauern daß man es ſoweit hat kommen

laſſen F7

W h Zeugnisablegung Erzbergers ſchreibt die Berl
iksztg

Damit hat alſo Herr Pöplau beſtimmt was für einen Ab
geordneten verfaſſungsmähzig ſei was nicht Herr Erzberger
bat damit ſeinen prinzipiellen Standpunkt vollkommen preis
abe Herr Pöplau kann nach dieſer Meinung den Zeugen
rzherger löſen und binden Ein kleiner Ausgang eines

großen Moments dem Herr Erzberger nicht gewachſen
war Begierig griff er nach dem Strohhalm der Pöplauſchen

e Etlaubnis zum Bruch der Verfaſſung
Das Berl Tageblatt ſchrelbt

Unſere Erwartung daß der Abgeordnete Erzberger wenigſtens
m Prozeß Pöplau ſtandhaft bleiben würde hat ſich nicht be

a Herr Erzberger iſt wieder umgefallen Allerdings
dgte ihn der Angeklagte Pöplau ſelbſt von der Schweigepflicht
ie Erzberger freiwillig übernommen hatte entbunden Aber

kam doch noch immer darauf an ob Erzberger dieſem
unſche des Angeklagten Pöplau entſprechen durfte Unſeres
rachtens war er dazu nicht berechtigt well Erz

ſaér nicht bloß ſeine eigene Sache zu vertreten ſondern zu
gielch die Jmmünität der Reichstagsabgeordneten zu wahren

s

hatte

a n iſt ein Präjudiz geſchaffen indem ein Abgeordneter
b ſeine in Ansübung ſeines Berufes getanen Aeußerungen

Serichi als Zeuge funktionlert hat
baeordneter Erzberger hat denn auch ſofort die Konſe

enzen ſeiner Halbheit am eigenen Leibe ſpüren müſſen
u Gerichtshof danke ihm ſeine Nachgiebigkeit indem er
e weil er der Tellnahme an den in Rede ſtehenden Straf
u verdächtig ſei nicht vereidlgte Aber der Gerichtshof
na noch weiter indem er die Ordnungsſtrafe gegen Erz

W in Höhe von 100 Mark beſtehen ließ Erzberger iſt
on jetzt für ſeine Aeußerungen als Abgeordneter tatſächlich

ßerhalb der Verſammlung zur Verantwortung gezogen er
r ar beſtraft worden Denn auch eine ger hie
6 nungsſtrafe iſt eine Strafego erade dieſe Zuſpitzung des Konfliktes dürfte allerdings zur

geot baben daß die Frage des Zengniszwanges der üb
an neten jetzt vrinzſpiell entſchieden wird Der ReichsJl Wird nicht umhin können ſich jetzt ſchützend vor die
l u jedes einzelnen ſeiner Mitgliederellen Herr Erzherger iſt der Held dieſes Streiles
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Einnndvierzigſter Jahrgang

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
elle Halle Gr Brauhausſtraße 17

bengeſchäftsſtelle Markt 24

e c erinnert bedenklich an den Ritter von der traurigen
eſtalt

Zur Rechtsfrage der Zeugnispflicht der Abgeordneten
nimmt die Germaniaga das Wort um zu ſchreiben

Dieſer tatſächliche Verlauf läßt aber die prinzipielle
Frage der Jmmunität der Reichstagsabgeordneten auch
bezüglich der Zeugnispflicht in ihrer vollen Bedeutung
beſtehen Denn durch den Beſchluß des Gerichtshofs
wonach der Abgeordnete Erzberger in eine Geldſtrafe von
100 Mark genommen und zugleich über ihn die Verhaftung
zur Erzwingung ſeines Zeugniſſes verhängt wurde muß nach
der Ueberzeugung auch angeſehener juvriſtiſcher Kreiſe die Ab
geordneten Jmmunität als verletzt angeſehen werden wenn
aleich der Haftbefehl nachträglich durch einen weiteren Beſchluß
des Gerichtshofs wieder gaufgehoben wurde während die

Ordnungsſtrafe von 100 Mark aber aufrecht erhalten wurde
Jn dieſen Beſchlüſſen liegt eine Verletzung der Ver
ſaſſung

Die Kölniſche Zeitung hat zur Sache folgenden Rechts
ſtandpunkt eingenommen

gerichtlichArt 30 verbietet nur daß der Abgeordnete
oder disziplinariſch verfolgt oder ſonſt zur Verantwortung
gezogen werde Damit iſt den Abgeordneten ein Vorrecht
vor allen anderen Bürgern erteilt ein Vorrecht iſt aber
nie zu verallgemeinern es iſt im Falle des Zweifels ſtets
einſchränkend auszulegen Wie kann man aber überhaupt von
dem Zeugen ſagen daß er zur Verantwortung gezogen werde
Der Angeklagte Pöplan iſt es allein der hier zur Verant
wortung gezogen wird Die Vernehmung des Zeugen Erz
berger iſt lediglich ein Mittel zur Aufklärung der gegen
Pöplau erhobenen Anklage Wird Herrn Erzberger dabei
eine Frage geſtellt die ihm die Gefahr ſtrafrechtlicher Ver
folaung zuziehen würde ſo kann er auf ſolche Fragen die
Auskunft verweigern 54 der Straſprozeßzordnung Der
Reichstagsabgeordnete iſt alſo ſchlechthin verpflichtet gegen
Perſonen die ihm Material geliefert haben auszuſagen
ſobald gegen ſie ein Strafverfahren eröffnet wird Dieſer
Zuſtand ſcheint uns doch wenig befriedigend zu
ſein Das Jdeal wäre vielmehr wenn die Abgeordneten
überhaupt von der Zeugnispflicht über alles was ihren Ab
geordneten Beruf betrifft befreit würden Aber ſo lange
im Reichshanuſe Leute ſitzen die ihr Material nehmen woher
ſie es bekommen mag es auch durch eine ſtrafbare Handlung
deſſen der es ihnen zuſteckte erlangt ſein wird man doch auch
keinen Rechtszuſtand ſchaffen dürfen der es dem
ungetrenen Beamten ermöglicht amtliche
Aktenſtücke ſtraflos zu entwenden um ſie in die
Oeffentlichkeit zu bringen Wünſchenswert wäre es aber daß
man die Zeugnispflicht der Abgeordneten einſchränkte und
dabei Kautelen träfe die einen Mißbrauch eines ſolchen neuen
Vorrechts der Abgeordneten verhindern
Ueber das perſönliche Auftreten des Herrn Erzberger als

Wahrer der Jmmunität ſchreibt die National Zeitung
Wir hatten bisher noch geglaubt daß Herr Erzberger um

das Prinzip der Jmmunität kämpfte und wenn wir auch
auf dem Standpunkt ſtehen daß er de lege lata nlcht berechtigt
war ſeine Ausſage zu verweigen ſo hätten wir ſeine ſtrikt
ablehnende Haltung wohl verſtehen und würdigen können
Jetzt aber hat er gezeigt daß es ihm nicht um das Prinzip
u tun war ſondern daß ſein Geſichtskreis nicht über den
dahmen ſeiner eigenen kleinen Perſönlichkeit hinansragt Wenn

er die gütige Erlaubnis des Herrn Pöplau für ausreichend
hielt um ſeine prinzipiellen Bedenken beſchwichtigen zu können
ſo hätte er das viel billiger haben können Denn für fo
töricht wird er doch wohl ſchließlich keinen Menſchen halten
daß er ihm glauben ſollte Pöplau hätte ihn jetzt erſt von
ſeiner ſogenannten Schweigepflicht entbunden Bei dieſer
Komödie iſt Erzberger der alleinige Blamierte aber
dafür auch gründlich
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Sſcherem Vernehmen nach wird Kaiſer Wilhelm II dem
Großherzog von Sachſen auch in dieſem Jahre wieder
ſeinen altgewohnten Beſuch abſtatten und bei ihm etliche Tage
auf der Wartburg als Gaſt weilen Der Kaiſer dürfte wahr
ſcheinlich in der letzten Woche des April in Eiſenach zu erwarten
ſein Denn am 16 April begibt er ſich zunächſt nach Bückeburg
zur Teilnahme an der ſilbernen Hochzeit des Fürſten von
Schaumburg Lippe und wird dann einige Zeit in Hom
burg v d H verweilen Auf der Rückreiſe von Homburg nach
Berlin wird dann der Kaiſer wahrſcheinlich in Eiſenach die Fahrt
unterbrechen und einen mehrtägigen Aufenthalt auf der Wart
burg nehmen

Die Beiſetzung der Prinzeſſin Klementine von Koburg in
der Gruft der katholiſchen Kirche in Koburg iſt auf Donnerstag
vormittag 11 Uhr feſtgeſetzt

Der Reichskanzler Fürſt v Bülow hat an den Sohn des
verſtorbenen Wirkl Geh Rats v Rotten burg nachſtehendes
Beileidſchreiben gerichtet Berlin 15 Febr 1907 Die Nach
richt von dem plötzlichen Hinſcheiden Jhres Herrn Vaters dem
ich mich ſeit langen Jahren in aufrichtiger Freundſchaft ver
bunden fühlte hat mich ſchmerzlich bewegt bitte Sie zu
gleich im Namen meiner Frau den Ausdruck unſerer herz
lichen Teilnahme entgegenzunehmen Der Verluſt eines ſo
bedeutenden Vaters iſt ſicherlich beſonders ſchwer zu tragen
dafür iſt aber der das Grab überdanernde geiſtige Zuſammen
bang um ſo inniger Möchte Jhnen das Bild des Verewigten
beratend und ermutigend im Leben zur Seite ſtehen Reichs
kanzler Fürſt v Bülow

Das älteſte Zentrumsmitglied der frühere Abg Menken
iſt in Groß Königsdorf bei Köln wo er die letzten Jahre im
Kloſter der Auguſtinerinnen als Penſionär zubrachte am Freitag
im Alter von 94 Jahren und 2 Mongten geſtorben Herr
Menken war geboren am 15 Dezember 1812 in Neviges

Der Sohn des Abg Dr Paaſche Oberleutnant z S Hans
Paaſche hat ſich mit der Tochter des Direktors der Nanionaldant und früheren Oberbürgermeiſters Witting verlodt a

Dentſchlands angebliche Kriegslnſt
Jn Erwiderung einer Anfrage ob die Meldungen richttſelen daß der Sieg dex nationalen Parteien bei den

18 Febru ar 1907

die deutſche Regierung exmutigen werde eine gggreſſive aus
wärtige Politik einzuleiten ließ der Reichskanzler Fürſt von
Bülow der Publiſhers Preß Aſſociatſon New York einer
Vereinigung von 530 amerikaniſchen Zeitungen folgende Antwort
zukommen

Die Annahme als bedeute der Ausfall der neuen Reichs
tagswahlen eine Wendung zu einer aggreſſiven Welt
politik iſt gänzlich irrlg Wenn die Regierung ſich mit
derartigen Abſichten trüge ſo hätte ſie doch den Etat gleich
entſprechend abändern müſſen Der Etat wird aber im weſent
lichen unverändert vorgelegt

Der Kaiſer iſt nicht kriegeriſch geſinnt wie man im
Auslande hier und da annimmt Er hat ſelbſt das Wort von
der öden Weltpolitik die überall dabei ſein muß, geſprochen
Er hat ſeinen Willen noch immer im Sinne des Friedens
geltend gemacht Dem Reichskanzler Fürſten v Bülow
kann man ebenſowenig abentenerliche Tendenzen
nachſagen Er hat während ſeiner ganzen Amtsführung in
Wort und Tat gezeigt daß ihm ſolche fern liegen

Man irrt ſich ſehr wenn man die nationale Stimmung
aus der heraus der neue Reichstag gewählt iſt nicht für
nationol ſondern für nationaliſtiſch und chauviniſtiſch hält Er
iſt gewählt gegen die antinationale Arroganz einer wider
natürlichen Parteikonſtellation Dieſe Arroganz hat das
nationale Empfinden des Volkes empört Die Frage lautete
Behauptung oder Aufgabe der Kolonie Deutſch Südweſtafrika
Wenn man behaupten will was man hat ſo iſt das kein
aggreſſiver Jmperialismus Dieſelbe Mehrheit welche Süd
weſtafrika behaupten will würde ſich gegen phantaſtiſche Pläne
ausſprechen

Dex Reichstag wird aber gar nicht dazu kommen zu zeigen
daß er nicht chauviniſtiſch ſondern nur national iſt weil ihm
kein Vorſchlag im Sinne eines agaggreſſiven und abenteuer
lichen Jmperialismus gemacht werden wird
Dieſe offene und bündige Erklärung des oberſten

Reichsbeamten daß Kaiſer wie Kanzler in der Erhaltung
und Feſtigung des Friedens das vornehmſte Ziel ihrer
Politik erblicken wird ihre Wirkung um ſo weniger ver
fehlen können als faſt gleichzeitig auch der preußiſche
Kriegsminiſter von Einem bei einer anderen Gelegenheit ſich
in ähnlichem Sinne geäußert hat Damit fällt für gewiſſe
chauviniſtiſche Kreiſe des Auslandes die Möglichkeit fort die
friedlichen Erklärungen der deutſchen Regierung durch den Hin
weis auf die kriegeriſchen Neigungen einer ſich aus der Armee
rekrutierenden Kriegspartei abzuſchwächen Jn einer Nummer
des Londoner Graphic wird dem Tag zufolge eine Unter
redung veröffentlicht die der engliſche Journaliſt Mr J
L Baſhford neulich mit Exzellenz von Einem hatte aus der
folgendes zu entnehmen iſt

Als die Unterredung ſich dann auf die Erhaltung des
Friedens im allgemeinen und auf die Beſtrebungen der An
hänger der Friedensbewegung welche die Abſchaffung oder
doch die Verringerung der Rüſtungen befürworten erſtreckte
bemerkte der Kriegsminiſter daß deren Grundſätze weder für
Deutſchland noch für Preußen angewandt werden könnten
Dann fuhr er fort Allgemeine Wehrpflicht von ganz
Europa angenommen iſt eine Garantie für den Frieden
Eine Nation die in ihrer ganzen männlichen Bevölkerung
verteidigt wird wird niemals leichtfertig ſich in
einen Krieg ſtürzen Und da der Tag noch nicht ge
kommen iſt wo ein Volk es nicht nötig hat in der Lage zu
ſein ſich gegen einen möglichen Feind zu verteidigen können
wir noch nicht daran denken die Heere aufzulöſen Aber eine
Nation in Waffen wird heutzutage ſtets darauf trachten
den Frieden zu halten

Unter ſeine Photographie welche im Graphic reproduziert
worden iſt hat General v Einem eigenhändig die Worte
geſchrieben

Deutſchland wird nur Krieg führen wenn ſeine nationale
Ehre verletzt wird oder ſeine Lebensintereſſen bedroht
werden

Vorher hatte der Kriegsminiſter ſein Bedauern darüber geäußert
nie in England geweſen zu ſein und wenig Engländer kennen
gelernt zu haben Seine Vorfahren aber hätten nahe Be
ziehungen zu England gehabt Sein Großvater v Einem z B
habe in der engliſch deutſchen Legion in Spanien unter Wellington
gedient und unter ihm auch bei Waterloo als Brigade
Kommandeur geſochten Dort ſei er ſchwer verwundet worden
Sein Urgroßvater er eite Frhr v Dörnbergbabe eine führende Stellung bei der Erhebung gegen König
Jérowe eingenommen Später habe er das Kommando einer

T Kavallerie Brigade erhalten die er bet Waterloo be
ehligt habe

Erzberger und die Reichskanzlei
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Noch dem in Nr 41 unſeres

Blattes abgedruckten Bericht des th Berichterſtatters über den
Prozeß Poeplan hat der Reichstagsabgeordnete Herr Erz
berger u a folgendes geſagt

Jch habe es nicht begreifen können wie es möglich war
daß ein Beamter der ſo ſchwerwiegende Beſchwerden und An
zeigen erſtattete ohne jeden Beſcheid gelaſſen wurde Um
dieſen Mißſtänden ein Ende zu bereiten wendete ich mich an
die Reichskanzlet Der Reichskanzler befand ſich in Homburg
ich ſetzte mich deshalb mit dem Chef der Reichskanzlei Herrn
v Loebell in Verbindung Die Verbandlungen zerſchlugen ſich
jedoch infolge des ablehnenden Verhaltens dieſes Herrn

Wir ſind ermächtigt im nachfolgenden die Regiſtratur ab
zudrucken die der Chef der Reichskanzlei unmittelbar nach der
Unterredung aufgenommen hat auf die ſich die mitgeteilte
Ausſage bezieht

R 3869 efr 26 /9 06
Berlin Relchskamlef den 26 September 1906

Es erſcheint das Mitglied des Reichstages Herr M Erzberger
und trägt vor

Ein früherer Beamter des Kolonſalamts Poeplau be
findet ſich in Diezipiinarunterſuchung In den nächſten Tagen
ſteht Termin in der Sache an Wie mir dekannt hat Poevlau
noch Aktenmaterial hinter ſich deſſen Bekanntgabe die Kolonial
verwaltung ſchwer kompromittieren muß und dahin führen
würde daß das Zentrum überhaupt nicht mehr genetgt ſein
würde koloniale Forderungen zu dewilligen

Herr Poeplau ſſt dereit ſein Materlal herauszugeben wenn
die Unterſuch ihn ei wird andernfalls wirder das Viaterial ver
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Herrn Erzberger wurde erwidert daß ich es melnerfſeilsunherat ablehnen muß mich irgendwie bei dem er

geſchlagenen Engagement zu beteiligen die Annahme desſelben
durch die Kolonſglverwaltung auch für vollkommen aus
geſchloſſen halte Ob Herr Pocplau entwendetes Aktenmaterial
hinter ſich babe und was er damit macke ſei ſür den Gang
des gegen ihn ſchwebenden Verfahrens ganz ohne Einfluß
Es müſſe Herrn Erzberger und Herrn Poeplau vielmehr ganz
überlaſſen werden dakjenige mit dem Material anzufangen
was ihnen gut ſcheine

Herr Erzberger erklärt daß er eine ſolche Ankwort wobl
erwartet habe den ihm gewordenen Auftrag aber nicht hätte

ablehnen können gez v LoebellDie in dieſer Aufzeichnung feſtgelegte Unterredung iſt die erſte
und einzige die der Chef der Reichskanzlei in der Poeplauſchen
Angelegenheit mit dem Herrn Reichstagsabgeordneten Erzberger
gehabt hat

Sklavenhändel in den dentſchen Kolonien
Das bri iſche Kolonialamt hat den letzten Jahresbericht des

kürzlich von ſeinem Amte zurückgetretenen High Commiſſioners
von Nord Nigerig Sir Frederick Lugard herausgegeben Jn
dieſem Bericht werden die deutſchen Kolonialbeamten
an der Hand ihrer angeblichen eigenen Ansſagen der aktiven und
paſſiven Unterſtützung des Sklavenranubes und des
organiſierten Sklavenhandels beſchuldigt und
auch die heimiſche Zentralinſtanz wird für dieſes Verhalten ver

antwortlich gemacht Die betreffende Stelle des Berichtes bat
nach einem Londoner Briefe des Leipz Tagebl folgenden
Wortlaut

Es exiſtiert ein ſehr lebhafter Sklavenhandel durch Bornn
Hunderte von Sklaven werden auf deutſchemGebiet gekauft namentlich in den Märkten von Dikwa
und Mandara wo dentſche Beamte ihren Sitz haben und
durch Britiſch Bornn zum Verkauf nach Kabib auf franzöſiſchen
Boden gebracht Dieſer Platz iſt eine von den jüngſt unter
der vorjährigen anglofranzöſiſchen Konvention von England
an Frankreich abgetretenen Städten und iſt ſeit der Ab
tretung ein großer Sklavenmarkt geworden Ein vom
Reſidenten nach Kabib entſandter Agent zählte 33 auf offenem
Markt zum Verkauf geſtellte Sklaven er traf 22 auf ihrem
Marſche dorthin und ein kretiſcher Händler von Lagos
herichtet daß er einen blühenden Sklavenhandel in Zinder
ſah ans dem ein reicher Tripolitaner große Gewinne macht
Einige Sklaven wurden auch in den heidniſchen Diſtrikten von
Gongola gekauft und nach dem fronzöſiſchen Gebiet gebracht
Urteile von ſteigender Schwere ſind gegen abgefaßte Sklaven
händler gefällt worden und alle möglichen Anſtrengungen
wurden gemacht um dieſen Handel zur Einſtellung zu bringen
Nicht weniger als 174 Sklaven wurden im erſten Vierteljahr
1906 befreit Das Heim für befreite Sklaven in Bornn iſt mit
befreiten Kindern überfüllt und wird erweitert wir haben es
ſogar nötig gefunden ein Dorf für erwachſene befreite Sklaven
einzurichten Der Verdienſt ans dem Sklavenhandel iſt ſo
groß daß ich fürchte daß trotz unſerer Anſtrengungen nnd
trotz des Riſikos das wir übernehmen er fortdauern wird
wenn nicht die Deutſchen und Franzoſen durch
Schluß der Sklavenmärkte mitwirken wollen

Ferner bezieht ſich Lugard auf Aeußerungen des dentſchen
Leutnants Nitſchmann gegenüber dem Reſidenten in
Yola Danach ſoll Nitſchmann geſagt haben

Weiße Beamte ſind nur im Lande um über die
deutſchen Jntereſſen zu wachen Die Fulani Häupt
linge ſind völlig ohne Kontrolle und haben Frei
beit ihre eigenen Methoden anzu wenden So lange ſie die
Deutſchen in Ruhe loſſen können ſie Leute töten oder ins

Gefängnis ſtecken können ſie nach Belieben Städte in
Brand ſtecken und ihre Raubzüge werden nicht gehindert
Dentſche Beamten ſollen keine richterlichen Beſugniſſe haben
und ße ſenden jeden Geſetze sübertreter einſchließlich
enropäiſcher Händler und Reiſender zu dem Häuptling damit
er nach ſeinem Gefallen mit ihnen verfahre Sie ſlellen ſich
als ob ſie den Sklavenraub verhindern aber es gibt
keine Einmlſchung in den Sklavenhandel und Sklaven
werden offen zum Verkaufe ausgeſtellt Noch
weniger werden Sklaven jemals von den Beamten befreit Es
gibt un regelmäßige Requiſitionen von Getreide und Vieh aber
keine ſormell geregelte Beſteuerung Das Rieſultat dieſer
Zuſtände iſt für die Yola Provinz recht ſchlimm

Hierzu führt ein Berliner Telegramm der Köln Ztg aus
bei der Unterredung die ein engliſcher Beamter mit dem
Leutnant Nitſchmann hatte und in deren Verlauf der deutſche
Offizier geäußert haben ſoll die deutſche Verwaltung kümmere
ſich überhaupt nicht um die Eingeborenen und miſche ſich in den
Sklavenhandel nicht ein ſcheine jedenfalls ein Mißverſtändnis
mituntergelaufen zu ſein Jn Wirklichkeit liege die Sache ſo
daß die deutſche Verwaltung ſich in den in Betracht kommenden
Reſidentſchaften Garug und Knuſſeri nur bei zwingenden Gründen
in die Angelegenheiten der Eingeborenen miſche Sklaven
handel aber ſei verboten und werde gegebenenſalls be
ſtraft Sklaven haltung ſei geſtattet aber die Kinder der
noch in Sklaverei Befindlichen werden frei Ein Sklavenhandel
im Verborgenen über die Landesgrenzen ſei natürlich nicht
immer zu verhindern Jedenfalls habe man engliſcherſeits nicht
die geringſte Berechtigung zur Annahme day die Deutſchen ihre
Verpflichtungen im Sinne der Brüſſeler Akte nicht in dem Sinne
auslegen wie die Engländer

Die brannſchweigiſche Frage
Wie die Braunſchw Landesztg von maßgebender Stelle

erfährt dürfle in kurzer Friſt ein ein ſtimmiger Bundesrats
beſchluß gefaßt werden in dem ausgeſprochen wird daß die
Familie Cumberland auch fernerhin behindert ſei die Regierung
in Braunſchweig zu führen und folglich das bisherige Proviſorinm
aufrecht erhalten wird

Die Spaltung im bayeriſchen Zeutrumslager
Alle Meldungen über Erfolge der neuen konſervativen Partei
hinſichtlich der Abſpaltung vom bayeriſchen Zentrum be

ruhen auf Erfindung Visher iſt das ganze Projekt noch
nicht über das Stadium der Vorbeſprechung hinausgekommen
Es handelt ſich auch nicht um Tauſende ſondern nur um Hun
derte von bisherigen Zentrumsanhängern Man tut gut daran
ſeine Skeptik zu bewahren und vorläufig keine beſonderen Hoff
nungen zu hegen

Bund Deutſcher Bodenreformer
Zu den Gerüchten von einer Kriſis in der deutſchen Voden

reform Bewegung hat der Vorſtand des BundesDentſcher Bodenreformer in einer von 17 Vorſtands
mitgliedern beſuchten Sitzung Stellung genommen Nach ein
gehender Prüfung der Sachlage unter dem Vorſitze des Ad
mirals Dr ing Boeters erklärte der Vorſtand einſtimmig
daß die von ſechs Herren ausgehende Darſtellung der An
gelegenheit durchaus unrichtig iſt Der Vorſtand ſprach
einſtimmig Herrn Damaſchke ſein volles Ver
trauen aus mißbilligt das Vorgehen jener Herren aufs
ſchärfſte und beſchloß ſie zum ſofortigen Austritt aus dem
Bunde Dentſcher Bodenreformer aufzufordern

Parlamentariſches

Wie das W T B hört wird der Kronprinz der
Eröffunng des Reichstags im W JSiabian beieheeAetags im Weißen agle des Schloſſcs am

Land und Volketvirtſchaft
Das Glückwunſchtelegramm des Kaiſers an

Herrn v Graß Klanin den Vorſihenden des Vereins der
Spiritusſabrikanten lautet wie folgt Jch ſprcche Jhnen gle
dem Vorſitzenden des Vereins der Spiriinsfabrilanten Deutſch
lands zum heutigen Tage an welchem der Verein die Feier
ſeines 50 jährigen Beſtehens begeht meinen wärmſten Glück
wunſch aus Was der Verein in dieſen 50 Jahren durch treue
Arbeit nicht zum mindeſten von ſelten ſeines unermüdlich tätigen
Vorſitzenden geſchaffen und erreicht hat iſt für das landwirtſchaft
liche Gewerbe für die heimiſche Landwirtſchaft überhaupt und
das geſamte Vaterland von großem Segen geweſen Jn dank
barer Anerkennung Jhrer Verdienſte auf dieſem Gebiete wie in
Würdigung Jhres ausgezeichnetenWirkens im Dienſte
meiner treuen Provinz Weſtpreußen habe ich Jhuen den
Charakter als Wirklicher Geheimer Rat mit dem Prädikat
Exzellenz verliehen und freue mich Jhnen hiervon noch direkt

Kenntnis zu geben Wilhelm

Religion und Konfeſſion
Geſtern vormittag wurde im Beiſein des Kaiſerpaares in

Moabit die an der Ecke der Benſſel und Wiclef Straße neu er
bante Reformations Kirche feierlich eingeweiht

Koloniales

Einer der ggfährlichſten Rebellen im deutſch
oſtafrikaniſchen Aufſtande der Hauptſührer der Wangundo
Abdalla Mpanda iſt wie lürzlich bereits telegraphiſch ge
meldet wurde am 16 Januar im Gefecht gegen die 14 Kom
pagnie gefallen Es handelt ſich hier

der ſeinerzeit die Erſtürmung der Station Liwale geleitet und
die Ermordung des Biſchoſs Spieß veranlaßt hat

Die preußiſche Etatsberatung
Nachdr verb Hg Berlin 16 Febr

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes ſetzte die Be
ratung des Etats der Eiſenbahnverwaltung fort
Eine längere Diskuſſion entſpann ſich über die bevorſtehende
Perſonentarifreform Bemängelt wurde die Feſtſetzung
des Fahrpreiſes ſür die 1 Klaſſe auf 7 Pfg pro Kilometer
wovon man eine Beſchädigung der Einnahmen inſoſern be
fürchtet als viele Reiſende von der 1 auf die 2 Klaſſe über
gehen werden Ferner wurde die komplizierte Geſtaltung des
neuen Gepäcklarifs bemängelt der außerdem viel zu boch
normiert ſeſ Der Miniſter erwiderte daß die durch den zum
1 Mai 1907 erfolgenden Wegfall der Rückfahrkarten entſtehenden
Ausſälle durch die Schnellzugszuſchläge und den Gepöäcktarif
gedeckt werden müßten Die Tarifreform müſſe man als ein
Kompromiß der zwiſchen den verſchiedenen Bundesſtaaten
gepflogenen Verhandlungen betrachten Mit der Fahrkarten
ſtener müſſe man ſich alfinden Sie habe allerdingé
eine geringe Verſchiebung in die unteren Klaſſen
hervorgerufen Der Schnellzugszuſchlag werde nur bei
den großen Schnellzügen eingeführt werden Die ſogen
lokalen Schnellzüge etwa ein Drittel würden frei bleiben
Alle dieſe Maßnahmen würden einen Ausfall der Einnahmen
in Höhe von 6 Millionen M herbeiſführen Eine Vereinfachung
des Gepäcktarifs ſei in Vorbereitung Aus der Mitte der Kom
miſſion wurde die Einführung von Gepäckkarten angeregt die es
ermöglichen ſollen das Gepäck gleich am Fahrkartenſchalter mit
zu bezahlen Eine Verbilligung der Perſonentarife ſelbſt konnte
die Regierung nicht zuſagen Sie leilte aber weiter noch mit
daß alle großen Schnellzüge in D Züge umgewandelt werden
ſollen Die Zuſchläge werden gleich mit der Fahrkarte bezahlt
Die Platzkarten fallen weg doch ſoll es ermöglicht werden ſich
ſchon vorher Plätze zu ſichern Auf eine Anfrage ob eine vor
kurzem in der Kreuz Zeitung aufgeſtellte Berechnung daß die
Eiſenbahn durch die Abrundung der Preiſe nach oben eine Ein
nahme von 272 Mill Mark jährlich erziele richtig ſei erklärte
die Regierung daß die Berechnung nicht ſtimme Es könne ſich
höchſtens um einige Hunderttauſend Mark handeln Gewünſcht
wurde weiter ſür Deutſchland die Beförderung von Gepäck auch
ohne Fahrkarten wie in der Schweiz wenn ſich die Sachen in
der äußeren Form als Reiſegepäck charakteriſieren Die Re
vierung lehnte dieſe Anregung als nnausführbar ab da ihre
Konſequenz nicht zu überſehen ſei Nächſte Sitzung Dienstag

Auskand
Geſchenk Kaiſer Wilhelms an König Edunard

König Eduard bezeichnete den Platz vor der Südfront des
Kenſingtonpalagis in London als Ort für das Standbild
Wilbelms III das der Deutſche Kaiſer dem König zum
Geſchenk machen wird

Das Frauenſtimmrecht in Englaud
Für die Gewährung des Wahlrechts an die Frauen ſollen

der Magdeb Ztg zufolge angeblich bereits 400 Mitglieder
des engliſchen Unterhauſes ihre Zuſtimmung zugeſagt haben Die
Stellungnahme der engliſchen Regierung iſt noch un gewiß

Der frauzöſiſche Kirchenkrieg
Jn der ſchismatiſchen Kirche in der Rue Legendre zu Paris

kam es geſtern während des Gottesdienſtes dem etwa 350 Per
ſonen beiwohnten wiedernm zu Ruheſtörun gen Als Abbé
Ruel die Predigt begonnen und eben den Namen des
Monſeigneur Vilatte erwähnt hatte drang eine Frau die einen
Beſen ſchwang mit dem Rufe Dieb gegen ihn vor andere
Anweſende ſtimmten in den Ruf ein Die Ruheſtörer wurden
ſogleich durch Militär entfernt und mehrere Verhaftungen vor
genommen Von den Verhaftungen ſind zwei aufrecht erhalten
worden Erzbiſchof Vilatte ſoll beabſichtigen dem Biſchof
der beſtimmt iſt ihm zu ſolgen die Weihe zu geben

Der franzöſiſche Kultusminiſter hat ſeinen Kollegen
im Kabinett Exemplare der neuen Faſſung der Vertragsformel
betr die Verpachtung von Kirchen überſandt Die Lage
wird bis zu dem Miniſterrat am Dienstag der darüber ent
ſcheiden ſoll ob er der jetzigen oder der früheren Faſſung zu
ſtimmt ſtationär bleiben Die Regierung wird die Jnter
pellationen über dieſen Gegenſtand am Dienstag beantworten
und die Entſcheidung die ſie hierüber gefaßt hat bekannt
geben

Aus Anlaß des Todestages Giordano Brunos
fanden am Sonntag in mehreren großen italieniſchen Städten anti
klerikale Kundgebungen ſtatt Jn Rom begab ſich ein großer vor
den Vereinigungen der Sozialiſten Republikaner Radikalen Frei
maurer Garibaldianer und Studierender gebildeter Zug nach
dem Campo di Fiorl um Kränze an dem Denkmale Giordano
Brunos niederzulegen Der Zug ging dann nach dem Kapitol
wo mehrere Abgeordnete der äußerſten Linken Anſprachen hielten
Während des Vorganges kam es wiederholt zu Ruheſtörungen
die zu mehreren Verhaftungen führten

Die ruſſiſchen Wirren
Der Hafenchef von Baku iſt geſtern ermordet worden
Wie den Times aus Petersburg gemeldet wird

Sohn Tolſtols wegen Hochverrats unter Anklage geſtellt worden
weil er den letzten politiſchen Anfruf ſeines Vaters drucken und
veröffentlichen ließ

Kuropatkins Buch erregt in Petersburg gewaltiges Auf
ſehen Es wird der Magdeb Zta zufolge allgemein gefordert

insbeſondere
Kaulbars vor ein Kriegsgericht geſtellt werden
daß die von Kuropalkin beſchuldigten Generale

Dr Keil brachte wie ſchon kurz gemeldet am 14 Februgr

Jn Neu Margelan im Ferganagebfet wurde geſtern
Militärgounverneur Pokotilo als er die Kir Segen de
ein Revolveraktentat verſucht Der Gouverneur blieb el
der Täler wurde ergriſſfen unverhgDer Oppoſition iſt nunmehr eine Zweidrittelm t
in der neuen Reichsduma ſicher Profeſſor Kowglbeit
iſt hereits zum Präſidenten Hürſt Paul Dolgorukow alewett
präſidenten in Ausſicht genommen Die Mehrheit d Vih
Maad Zeita zufolge zweifellos die ſofortige Ent de

Stolypins fordern ungDie Marokko Frage
Wie es in Tanger heißt iſt der Maghzen geneigt dem z

wurf zum Ban eines Hafens in Larache zuzuſtimmen St
Ausgabe von 7,500,000 Francs für den ſcherifiſchen Sche eine
deutet Der Koſtenanſwand für die Hafenbauten von Egſ
und Saffi ſür welche eine franzöſiſche Geſellſchaft den
erhalten hat beträgt nur 3 Millionen Francs lag

nenvill

Groſtbritannien

König Eduard gab Sonnabend abend im Buckineß,
Palaſte ein Feſtmahl an dem der Premierminiſter und
Mitglieder der Regierung die Votſchafter von Deutſche
Tr lFrankreich und Oeſterreich Ungarn und andere diplomätt
Vertreter ſowie mehrere hervorragende Perſönlichkeiten

nahmen en teilne
wie die Münchener Provinzialnachrichten

Allg Zig nachträglich erfährt um den Wangundo Häuptling O Wettin 18 Febr Unſer Landtagsabgeord meter
ſchiedene Wünſche betr unſere Stadt im Abgeordnetenha e u
Die Rede liegt uns jetzt im ſtenographiſchen Wortlante vor
wir nachſtehend folgen laſſen Jch habe dem Herrn Mit
eine Bitte rein lokaler Art vorzukragen und zwar mit deren
Kürze welche die vorgerückte Zeit erfordert An der Saale
weit Halle liegt die kleine freundliche Stadt Wettin S r
wie Balzac einmal von einer franzöſiſchen Stadt geſagt hat di

was ſich ſehr gut machen

iſt der

Witwe ihres alten Ruhmes als der Stammſih eines hohe
deutſchen Fürſtengeſchlechts Es geht ihr wie den Witwen
oft heute nicht gerade gut Der Wohlſtand der Stadt iſt zurüc
gegangen ſeitdem der Steinkohlenbergbau dort zum Erliegen ge
kommen iſt Der Bahnanſchluß den die Stadt vor ein
paar Jahren unter dankenswerter Unterſtützung des Stagtes
der Provinz und des Kreiſes bekommen hat hat die Stadt
jenötigt Schulden zu machen und ſie muß die für unſere Pio
vinz ungewöhnlich hohen Stenern von 1662/3 Proz Zuſchlä en
zur Einkommenſtener und 200 Proz Zuſchlägen zu den Real
ſtenern erheben Jetzt ſieht ſich die Stadt vor eine neue
Ausgabe geſtellt Sie muß ſich eine Waſſerleitung aus
legen und dabei wird ſie von der Königlichen Domänen
verwaltung recht unfreundlich behandelt Die Stadt braucht
dazu drei Morgen Domänenland Wieſen nicht eiwa
mitten herans aus einem großen Komplexe ſondern am R inde

Die Verwaltung weigert ſich nun der Stabgeſchnitten t ſie t dieobwohl die Stadt 1000 M ſür dendrei Morgen zu verkaufen
Morgen geboten hat Man will nur verpachten und fordert
130 M für den Morgen wärend der Domänenpächter im Durch
ſchnitt nur 11 M bezahlt Man will auch nicht auf länger als

130 Jahre verpachten ſondern behält ſich vor nach 30 Jahren
den Pachtzins zu revidieren das heißt natürlich mit anderen
Wöorten zu erhöhen zu einer Zeit alſo wo mun die
Stadt dann ganz in der Hand hat Es iſt gewiß kein
ungerechtſertigter Wunſch der Stadt Wettin daß man ihr ent
weder dieſes Areal verkauft oder daß man ihr wenigſtens ihrem
Wunſch entſprechend das Land auf 90 Jahre verpachtet und
wenn es nicht gerade in Form des Pachtvertrages geht wegen
der bekannten Beſtimmung des Bürgerlichen Gef tzbuches dann
vielleicht in Form eines Erbbanvertrages oder ſonſtwie Einer
Stadtgemeinde gegenüber ſo zu handeln wie es die
Domänenverwaltung tat erſcheint mir nicht angebracht am
allerwenigſten dann wenn es ſich um ein eminent öfſfentliches
Jntereſſe wie die Anlegung einer Waſſerleitung handelt Auf der
anderen Seite iſt die Domänenverwaltung auch gar nicht ſo ängftlich
mit ihren Ausgaben Die Stadt wünſcht natürlich daß die
Domäne auch an dieſe allgemeine Waſſerleitung angeſchloſſen wird

läßt wenn man einen Waſſermeſſer
hinſetzt und ſich von dem Domänenpächter das bezahlen laß
was auch die anderen Konſumenten bezahlen müſſen Die
Domänenverwallung zieht es aber vor auf eigene Rechnung eine

Waſſerleitung für die Domäne zu bauen die etwa 8000 Mart
koſten ſoll Das iſt wieder nicht recht zu verſtehen Das hieße
nach dem Satz gehandelt daß der Fiskus ſeine Bauten immer
teurer herſtellt als ein Privatmann Jch meine es iſt nicht
gerechtſertigt wenn ich den Herrn Miniſter bitte den Wünſchen
der Stadt Wettin ein geneigtes Ohr zu leihen ihr alſo das
Areal das ſie für die Waſſerleitung braucht käuflich oder auf

längere Zeit zu billigem Pachtzins zu überlaſſen und auch den
Anſchluß der Domäne an dieſe allgemeine Waſſerleitung herdess
zuführen Bravo

Naumburg a 18 Febr Bei der Abiturienten
prüfung die unter Vorſitz des Geh Regierungsrats Toten

aus Magdeburg am hieſigen Königl Domgymnaſinm abgehalteh
wurde erhielten 12 Oberprimanuer das Zeugnis der Reife

Brehna 18 Febr Ein führung Am Sonntag wurde
der zum hieſigen Diakonns ernannte bisherige Hilfsprediger a
der Johanneskirche in Halle Max Henze durch Superlntenöe
Hahn Zörbig unter Aſſiſtenz der Paſtoren Goltze Brehna und
Vatz Bayersdorf in ſein neues Umt eingeführt

Bitterfeld 18 Febr Bergwerksdirektor E Vofſgtverſchied am Freitag im 72 Lebensjahre Voigt der ſich um
das Aufblühen von Handel und Jnduſtrie in unſerer Sie
große Verdienſte erworben hat war über 30 Jahre Mitalle en
Handelskammer zu Halle Auch dem hieſigen Stadtverordnere
Kollegium gehörte er früher lange als Mitglied bezw
ſitzender an

Eilenburg 18 Febr
tages der Provinz Sachſen und des Herzog litt
Anhalty beſchloß den diesjährigen Städtetag der für den
31 Mai und 1 Juni in Ausſicht genommen war erſt am
und 9 Juni in Eilenburg abzuhalten neHettſtedt 18 Febr Frau Pauline D emelius, s
Witwe des nnlängſt verſtorbenen Stadtälteſten und Magittec
beiſitzers L Demelius ſtarb am Donnerstag 87 Jahre all en
war u a Mitbegründerin des im Jahre 1856 hier ins S
gerufenen Frauenvereins anSangerhauſen 16 Febr Reicher Nachlaß Be
Mittwoch nachmittag im Alter von 78 Jahren plöbliee n
ſchiedene unverehelichte Henriette Franke die als Sonderndit
der ganzen Stadt bekannt war indem ſie niemanden den Hß
in ihr Haus geſtattete hat einen u

e

x dteDer Vorſtand des S um

unerwartet großen a
ihren Erben hinterlaſſen Als nach dem Tode der alten 2 u
ſo berichtet die Saungerh Ztg zunächſt die Erben eine e
Durchſuchung der Räumlichkeiten nach Geld und Wertpop h
erſolglos angeſtellt haben fand geſtern der Nachlaßpfedeeh
einem alten Koffer in alten Lumpen verſteckt in drei Bhn
ſehr hohe Geldbeträge und Wertpapiere im Geſamtwerte M
108,000 beſtehend aus Hundertmarkſcheinen 14,50 je
zwet 500 Markſcheinen Gold Silber und Nickelmünzel g
Beutel enthielten auch viel altes nicht mehr gültiges Sent
Einen Teil des Geldes hatte die Dame in 7 Sparkaſſen
angelegt die ebenfalls vorgefunden wurden Außer dem

l

j

l

grundſtück gehören zu dem Erde noch ein großer Garten
vierten Gartengaſſe und etwa 50 Morgen Land geul

Torgau 18 Febr Ueber den Unglücksfall des
nants Horſt v Oeltinger berichtet man weiter Leutna
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nd Edler v Oettinger wollte in der Reitbahn des Thüret nreaimenis Nr 12 mit ſeinem Pferd ein Hindernis
men dabei überſchlug ſich das Tier und begrnb den Reiter

ler e e S ehewenbruch der eine Verletzung des Herzens und infolgedeſſeniregeigkn Tod des jungen Offiziers herbeiſührte Er iſt der

diria e Sohn der Familie und ein Neffe des Brigadekommandeurs
Generalmajor v Oven hier

Rordhaufen 18 Febr Durch Selbſtentzündung
n Holz wurde i Nenuſiadt bei Groß Vodungen die Be

v der Ringofenanlage und ein Teil der Bedachung der
de tenanlage auf dem Schachtplatze des Kaliwerks Nen
Jleichenode zerſtört Der Vetrieb der Ziegelei erleidet jedoch

ſich Der Bedauernswerte

Keine Unterhrechuna Der Schaden iſt durch Verſicherung
deckt Die ſchnelle Löſchung des Brandes ſt inach der Nordh

Sia hauptſächlich der Hilfeleiſtungen der Feuerwehren von
Renſiadt und Hamöden die mit ihren Spitzen in kurzer
Zeit nach Ausbruch des Feuers zur Stelle waren zu verdanken

F

Orden sverlethungen BVerllehen wurde Dem Amtsvorſteher
Gntsbeſihzer Seeger zu Bergzow im zweiten Jerichowſchen Kreiſe der König
ſche KronenOrden vierter Klaſſe dem Schiſſslademeiſter Kum bier zu
Magdeburg das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Der bisherige Gerichtsaſſeſſor Dr Fritz
goch in Magdeburg iſt zum Konſiſtorialaſſeſſor ernannt und dem Königlichen
Konſiſtorium der Provinz Schleſien überwieſen worden Dem Teleg aphen
dnettor Kilian in Magdeburg iſt der Rang der Räle vierter Klaſſe verliehen
worden

Erredigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ableven
ihres Jnbabe 8 iſt die zum März 1907 zu beſetzende zweite Predigerſielle
zu Jerichow Diözeſe Sandan frei geworden ie unterfällt der freien
dichenregimentlichen Beſetzungund gewährt ueben freier Wohnnug bas Grund
gehalt der I Klaſſe von 1800 M Zur Stelle gehören drei Kirchen Die
Wiederbeſetzung erfolgt diesmal durch Gemeindewaht Bewerbungen ſind bis
zum 20 Febrnar d J beim Königlichen Konſiſtorinm der Provinz Sachſen
einzureichen Zu der erledigten evangeliſchen Pfariſtelle zu Atzendorf in
der Diözeſe Atzendorf iſt der bisherige Superintendent a D Roenneke in
Merſeburg berufen und beſtätigt worden

Duderftadt 18 Febr Eine brutale Tat wurde in
einer der letzten Nächte in Mingerode vollführt Ein Vckerknecht
der einen Betrunkenen von der Faſtnachts Tanzmuſik nach
Hauſe brachte wurde auf der Straße von einer Schar Burſchen
umringt Ein Schneidergeſelle ſchlug den Ueberfallenen mit
einem ſcharfen Jnſtrument in das Geſicht ſo daß die Oberlippe
geſpalten und der Oberliefer verletzt wurde Der Verwundete
flob die rohen Burſchen verfolgten ihn weiter und ſchlugen und
ſtachen ihn dermaßen bis er blutüberſteömt und ohnmächtig zu
ſammenbrach Der Arzt hatte mehrere Stunden mit dem Ver
binden der Wunden zu tun Außer den Verletzungen im Geſicht
hat der Ueberfallene ſechs ſchwere Wunden am Hinterkopfe
davongetragen Sein Zuſtand iſt äußerſt bedenklich Die
Täter die aus reiner Raufluſt einen Menſchen der ihnen nichts
getan halbtot geſchlagen haben ſind zur Anzeige gebracht

Jeng 17 Febr Ein ſchwerer Unglücksfall er
eignete ſich Freitag nachmittag beim Rodeln auf dem Apoldaer
Steiger unmitteſbar vor der Villa Schillbach Trotz wieder
holter und energiſcher Warnungen der Anwohner ſo ſchreibt
man der Jen Zta übte eine Schar von Kindern um jene
Zeit den Sport des Rodelns aus der gerade jetzt um ſo gefähr
licher iſt als den Apoldger Steiger kein leichter Schnee ſondern
eine Eiskruſte bedeckt Der etwa zehnjährige Sohn Arthur des
Arbeiters Hilger beging noch die Unvorſichtigkeit ſich mit dem
Kopf nach vorn mit dem Körper auf den Schlitten zu legen
und raſte ſo in voller Fahrt gegen einen rechts am Wege
ſtehenden Kaſtanienbanm Während Arthur Hilger mit einer
ſtark blutenden Kopfwunde und anſcheinend ſchweren inneren
Verletzungen bewußtlos auf dem Straßendamm liegen blieb
flog ſein kleiner Schlitten in weitem Vogen auf das benachbarte
Feld Der Bewohner der Villa Schillbach ließ den ſchwer
verletzten Knaben ſofort in ſein Haus bringen und leiſtete ihm
die erfte Hilfe Dann wurde der Knabe nach der Klinik befördert

Camburg 16 Febr 3wei ſchwere Unglücksfälle
ereigneten ſich innerhalb 24 Stunden bei den Arbeiten zum
zweiten Gleis der Saalbahn Am Freitag trug bei Spreng
arbeiten ein böhmiſcher Arbeiter ſchwere Verletzungen davon
und am Sonnabend würde ein Arbeiter aus Münchengoſſerſtädt
durch einen Schuß ca 16 m hoch in die Luft geſchlendert Der
Verunglückte wurde ſchwer verletzt aufgehoben und ins Kranken
haus gebracht

Greiz 18 Febr Der Gemeinderat wählte als Rats
aſſeſſor Gerichtsaſſeſſor Gerding aus Jena Die Stelle iſt
neu geſchaffen zur Entlaſtung des Oberbürgermelſters

Jimenan 17 Febr Auf den Höhen des Thüringer Waldes
trat heute vormittag ein heftiges Schneetreiben ein Der
nachmittag 32 Uhr von Groß Breitenbach nach Jlmenanu ab
geluſſene Perſonenzug blieb bei Neuſtadt Gillersdorf im Schnee
ſtecken Man hofft den Verkehr Montag vormittag wieder anf
nehmen zu können

Leipzig 18 Febr Zwiſchen die Puffer geriet bei
Ausübung ſeines Beruſes am Sonnabend abend auf dem Frei
ladebahnhofe der aus Laucha a U ſtammende 23 jährige Ran
gierer Karl Erfurth er wurde ſofort totgequetſcht

O Dreeden 17 Febr Der Stadt Dresdenſ iſt vor
einigen Jahren ein Vermächtnis des Dresdener Privatgelehrten
Dr phil et theol Krenkel in Höhe von 300,000 Mark zu
gefallen mit der Beſtimmung von dem Kapital Häuſer mit
billigen Wohnungen für die ärmeren Volksklaſſen zu errichten
Da die Kapitalien erſt in der letzten Zeit flüſſig gemacht werden
konnten kann die Stiftung erſt ſetzt ausgeführt werden Jn der
vom Rat der Stadt in ſeiner letzten Sitzung genehmigten Ver
faſſung der Dr Krenkel Stiftung für billige Wohnungen wird
beſtimmt daß die Wohnungen nur an Dresdener Einwohner
der ärmeren Bevölkerungsſchichten die ſich eines guten Rufes
erfreuen und keine Armennnterſtützung gepießen vermietet
werden ſollen Kinderreiche Familien ſollen bevorzugt werden

Die Mietzinſen ſollen auf etwa vier Fünftel der ortsüblichen
Preiſe bemeſſen werden

9 Oſchatz 18 Febr Selbſtmord verübte in Gauzig der
Lehrer Zieger ans Borna indem er ſich vergiftete Das Motiv
zu der Tat iſt unbekannt

Kunſt und wiſſenſchaft
d Wilhelm von Bezold Jn Berlin ſtarb geſtern der Direktor
des kal Meteorologiſchen Jnſtituts Geheimer Oberregierungsrat
Profeſſor Wilhelm v Vezold Der verſtorbene Gelehrte
war am 21 Juni 1837 in München geboren Er beſuchte zuerſt
die dortige Univerſität danach die Univerſität Göttingen 1861
habilttierie er ſich in München wurde 1866 a o Profeſſor an
der Univerſität und ſpäter o Profeſſor für mathematiſche und
anaewandte Phyſik an der dortigen Techniſchen Hochſchule Jn
Dahern organiſierte er 1878 den meteorologiſchen Beobachtungs
dienſt und wurde Direktor der kal bayeriſchen Zentralſtation
München 1885 erhielt er einen Ruf an die Berliner Unverſität

tet als Direktor des von ihm neu zu organiſierenden
Meteo rologiſchen Jnſtituts Er ſchrieb Die Farbenlehre im

Hinblick auf Kunſt und Kunſtgewerbe Vraunſchweig 1874
wröffentlichte mit Lang Beobachtungen der meteorologiſchen
Gtetlonen im Königreich Bayern 6 Jabhrg 1879 84 ſeit
9 35 die Ergebniſſe der meteorologiſchen Beobachtungen in

reußen Verlin und viele Abhandlungen aus den Gebielen
er Elektrizitätslehre der phyſiologiſchen Optik und der Meteoro
le in Poggendörſſs und Wiedemanns Annalen ſowie in den
r hriſten der Münchener und Verliner Akademie Es ſei noch
zmerkt daß Prof v Bezold bei Kaiſer Wilhelm II in beſondererG ſtandeloden de häufig zu Teeabenden im kal Schloſſe ein

z Carduccis Tode Der italieniſche Miniſterrat beſchloß
daß das Leichenbegängnis Carduccis auf Staats
koſten erfolgen ſoll Der Graf von Turin wird den König
bei der Beerdignngsfeler vertreten Ueber die Sonnabend
Sitzung der Deputiertenkammer wird aus Rom gemeldet Saal
und Tribünen ſind überfüllt auch alle Miniſter wohnen der
Sitzung bek Kammerpräſident Marcora hält dem verſtorbenen
Carducci einen warm empfundenen Nach ruf und teilt mit
daß er an die Fomilie des Dichters ein Beileidstelegramm ge
ſandt hat Der Präſident wird mit einer Abordnung der
Kammer an den Leſchenfelerlichkeiten teilnehmen und die Kammer
wird auf 8Tage Trauer anlegen Miniſterpräſident Giolitti
ſchließt ſich im Namen der Regierung den Worten Marcoras
an und gibt bekannt daß der König ein Deket unterzeichnet
hat das die Regierung zur Einbringung eines Geſetzentwurfs
betreffend Errichtung eines Denkmals für Carduccti in Rom
ermächtigt Lebh Beffall Abg Roſadi begründet einen Antrag
Carducci in Santa Croce dem Pantheon von Florenz
beizuſetzen Der Antrag dem alle zuſtimmen wird auf Vorſchlag
Giolittis der Kommiſſion überwieſen die den Geſetzentwurf be
treffend Errichtung eines Denkmals für Carducci prüfen ſoll
Darauf wird die Sitzung zum Zeichen der Trauer aufgehoben

Henri Moiſſan erkrankt Wie dem Berliner Kleinen Journ
aus Paris gemeldet wird iſt der berühmte Chemiker Heuri
Moifſſan bedenklich erkrankt Wie erinnerlich erhielt
Moiſſan im vorigen Jahre den Nobelpreis für Chemle

Prof Kolles Sernm gegen die Genickſtarre Das von Prof
Kolle in Bern hergeſtellte Sernum gegen die Genickſtarre
wird nach der Voſſ Zig nun auch in England und Jrland
wo dieſe Krankheit neuerdings hier und dort aufgetreten iſt in
größerem Maßſtab zu ihrer Bekämpfung angewendet Jns
beſondere hat die Geſundheiltsbebörde von Belfaſt eine
Sendung dieſes Serums von Prof Kolle kommen laſſen und
das Mittel bei ſeinem Eintreffen unverzüglich den Aerzten zur
Anwendung ausgehändigt Man iſt geſpannt wie es ſich da
bewähren wird

Maria Pospiſchil die Heroine des Hamburger Stadttheaters
iſt vom Komitee der unter dem Protektorate der Kaiſerin am
16 d M in Berlin ſtattfindenden Wohltätigkeitsveranſtaltung
zugunſten der in Südweſtafrika verwundeien Soldaten zur
künſtleriſchen Mitwirkung aufgefordert worden Die Direktion
des Hamburger Stadttheaters hat trotz wiederholter Geſuche
Frau Maria Pospiſchil die Mitwirkung an dieſer Veranſtaltung
unmöglich gemacht olwohl auch das Komitee direlt die
Direktion um Erteilung der Erlaubnis dringend gebeten hatte
Frau Maria Pospiſchil hat infolgedeſſen die Direktion um
Löſung ihres noch mehrjährigen Vertrages erſucht

O Dresdener Knunſtansſtellung Aus Dresden wird uns vom
15 d geſchrieben Profeſſor Futz von Uhde iſt geſtern abend
hier eingetroffen und nahm heute mittag an der feierlichen
Eröffnung der Ausſtellung ſeiner quserleſenen Werke teil
die vom Sächſiſchen Kunſtverein in den Ausſtellungsränmen auf
der Brühlſchen Terraſſe veranſtaltet wird Zur Eröffnung dieſer
Ausſtellung die ein künſtleriſches Ereignis für Dresden bedeuntet
iſt eine große Anzahl namhaſter Künſtler und bedeutender Per
ſönlichkeiten eingetroffen

Ein Anfenf zugunſten des Bach Muſenms Es wird uns
geſchrieben Ju Eiſenach ſoll im Frühlohr 1907 das dritte bentſche
Bach feſt ſtattfinden und zwar in Verbindung mit der Ein
weilhnng von Joh Seb Bachs Gehurtshaus als Muſeum Es
ſoll in dieſem Hauſe aufbewahrt werden was anf Joh Seb Bach
feine Familie wie ſeine Zeitgenoſſen irgendwie Bezug hat Auf
wilche Schwierigkeiten dieſes Unternehmen ſtößt iſt nachdem
157 Jahre ſeit Bachs Tode dahingegangen ſind leicht zu ermeſſen
Die Manuſkripte Bachſcher Werke ſind meiſt in den Kul Biblio
thiken zu Berlin untergebracht Bilder Bachs ſeiner Familie
wie ſeiner Zeitgenoſſen nur ſpärlich vorhanden Die zahlreichen
Jnftrumente welche Bach und ſeine Söhne beſeſſen haben
mögen wohl noch erhalten ſein aber die Spuren ihres Dafeins
ſind nicht zu entdecken Jmmerhin iſt es noch nicht zu ſpät
Umſchau zu halten und zu hoffen daß ſich da und dort Mann
ſkripte Bilder Jnſtrnmente uhw befinden die wichtiger ſind als
ſie im Augenblick erſcheinen Darum ergeht auch durch dieſe
Zeilen der Ruf an obigem Werke zu helfen an jeden der ein
Steinchen zn dem Ban beitragen kann Das Tirektorinm ſün
das Bachhaus beſteht aus den Herren Prof Dr Joachim
Berlin Generalmuſikdirektor Steinbach Köln Dr v Haſe
Leipzig Dr Bornemann Eiſenach Prof G Schumann
Berlin Feſtungsgraben Letzterer nimmt zweckdienliche Miit
teilungen entgegen

Ein neues Oratorinm von Peroſi Aus Rom wird berichtet
daß Marſtro Peroſi für die bevorſtehende Jubiläumsfeier
Pins X ein neues Oratorium komponlert das ſich in ſeiner Art
dem Auferſtehungs Oratorium anſchließt Die erſte Aufführung
des neuen Werkes ſoll vor Pins X im Vnutikan ſtattfinden

Ueberreſte aus Englands keltiſcher Vorzeit ſind neuerdings
wieder bei den Arbeiten in einer Sandgrube bei Crayford in
Kent zutage gefördert worden Jm Mat letzten Jahres waren
in der Nähe derſelben Stelle acht goldene Armringe aus
gegraben worden auf die der Staat ſeine Hand gelegt aber
jedem der Arbeiter die beim Funde beteiligt waren 22 Pf St
ausgezahlt hat Die Armringe ſind ſeitdem in das Britiſche
Muſenm übergegangen Weitere neun ähnliche goldene
Ahmringe ſind das Ergebnis des neueſten Fuundes Sie ſind
ſo ſchwer daß man den bloßen Golwert auf 250 bis 300 Pf
St ſchätzt Der Fund wurde beim Sandgraben nur eiwa vier
Fuß unter der Oberfläche gemacht Man glaubt auf die Grab
ſtälte alter Häuptlinge geſtoßen zu ſein da angeblich auch
menſchliche Gebeine und Steinwaffen in nächſter Nähe gefunden
wurden Die Armringe ſollen vorkrefflich erhalten ſein und
zum Teil Schriftzeichen tragen die indeſſen noch nicht ent
ziffert werden konnten

Kgl Akademie der Wiſſenſchaften zu Berlin Jn der Sitzung
der phyſilaliſch mathematiſchen Klaſſe am 7 d Mts las Herr
Waoldeyer Ueber Gehirne menſchlicher Zwillings und
Drillingsfrüchte verſchiedenen Geſchlechts Herr Branca legte
einen Bericht des Prof Dr Wilhelm Volz in Breslau vor
über deſſen zur Erforſchung des Gebirusbaues und der Vulkaue
von Sumatra gemachte geologiſche Reiſe Jn der Sitzung der
philoſophiſch hiſtoriſchen Klaſſe las Herr Erman über Meihode
und Reſultate der ägyptiſchen Wortförſchung Derſelbe legte
einen Aufſatz des Herrn Alan H Gardiner Eine nene
Handſchrift des Sinunhe Gedichtes vor

p Hochſchulnachrichten Am anatomiſchen Jnſtitut der Uni
verſität Bonn wird am 1 April ein zweiter Proſektor angeſtellt
werden und zwar in der Perſon des derzeitigen zweiten Pro
ſektors am angtomiſchen Jnſtitut der Univerſität Greifswald
Dr Dragendorff Aus Waſhington wind der Frkf
Zig gemeldet Profeſſor Schotts Breslau Vorleſungen an
den Univerſitäten und bei medtziniſchen Geſellſchaften in unſeren
bedeutendſten Städten haben größtes Jntereſſe erregt und be
geiſterten Beiſall gefunden Er fand überall auch bei ſeinem
Veſuche beim Präſidenten Rooſevelt herzlichſte Aufnahme
Geh Hofrat Prof Dr Robert Otto in Braunſchweig iſt
im 70 Lebensjahre geſtorben Er war dort am 18 Auguſt
1837 geboren widmete ſich chemiſchen Studien und ließ ſich dann
in Greifswald als Privatdozent nieder Als Nachſolger ſeines
Vaters wurde er als Profeſſor für allgemeine Chemie und
Pharmazie an das Kolleginum Caroliunm in Braunſchweig be
rufen Jn den letzten Jahren lebte er im Ruheſtand Der
durch ſeine vnlkanologiſchen Forſchungen auf Jsland und im
kangriſchen Archipel bekannt gewordene Dr W v Knebel
ſührte ſich geſtern mit einer Autrittvorlefung über die An
ſchannngen vom Erdinnern als Privatdozent für Geologie und
Poläontologie in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität
Berlin ein Geh Hofrat Prof Dr Bücher Ordingrins an
der Leipziger Uniperſität felerte vorgeſtern ſeinen 60 Be

burtstag Er iſt in Kirberg Bezirk Wiesbaden geboren
ſeit Geſchichte Philoſophie und Staalswiſſenſchaften wandte
ich hierouf der Schülpraxis zu und war längere Zeit als

Gymnaſinllehrer ſätſg 1878 trat er in die Redatkſſon der
Frankfurter Zeitung deren wirtſchaftlichen und ſozialpolitiſchen

Teil er zwel Jahre leitete 1881 habilitierte er ſich in München
d rde er Profeſſor 1892 folgte er einem Rufe nach
Leipzig

eh Bühnenchronik Der Hofopernſängerin Joſefine Reinl
wurde anläßlich ihres letzten Gaſtſpiels am derzoglichen Hof
tbeater zu Deſſan gls Jiolde in Wagners Triſtan und Jſolde
vom Herzog der Verdſenſtorden ſür Kunſt und ſſen
ſchaſt verliehen Hermann Niſſen hat bei der Jntendanz
des Wiener Burgtheaters ein Geſuch um Entlaſſung aus
ſeinem noch mehrere Jahre laufenden Vertrage eingereicht
Wenn die Dewiſſion genehmigt werden ſollte wird Niſſen an
das neue Hebbel Theater in Verlin überſiedeln Annnnzfos

Traum eines Herbſtabends erlebte in der erſten öffentlichen
Aufführung im Bremer Stadttheater eine glatte Ablehnung

Papa Schwerenöter Operette von Heinrich Platzbecker
Te t von Adolf Roſée fand bei der Erſtaufführung im Dresdener
Reſidenztheater großen Beifall Karl Krall Mitglied des
Frankfurter Schauſpielhauſes in Theaterkreiſen durch ſeine
Tätigkeit an einer ganzen Reihe deutſcher Bühnen bekannt iſt
45 Jahre alt geſtorben nachdem er trotz ſchwerer Erkrankung
faſt bis zu ſeinem Todestage auf ſeinem Poſten ausgeharrt
hatte

Standesamkliche Nachrichten

Slandesamt Halle N Burgſtraße 38 16 Februar
Eheſchließungen Jngenkeur Hermann Mochan und Eliſabeth

Hedler Groß Lichterſelde und Sophienſtr 31 Eiſendreher
Eduard Rückert und Augnſte Opitz Triftſtr Geſchirrführer
Franz Otto und Berta Rees Advokatenweg 27

Geboren Geſchirrführer Wilhelm Martins Elſe Gr
Brunnenſtr 40 Eiſenbahnſchaffner Guſtav Voigt Er ch
Deſſauerſtr 14 Vuchdruckereibeſitzer Paul Nietſchmann S

Neinbold Geiſtſtr 28 Bisherigem Rangierer Friedrich Deparade
Kurt Leſſingſtr 37

Geſtorben Arbeiters Lonis Pfeiffer T Maria 1 J Harz 51
Ver Amtmann Franziska Bieler geb Schott 83 J Karl
ſtraße 29 Jnv Fabrikarbeiter Johann Proſt 62 J Trothaer
ſtraße 48 Techniker Heinrich v Groß 42 J Dieskauerſtr
Landwirtſchaftl Arbeiter Wilhelm Knauth aus Eisleben 49 J
Nervenklinik

Standesamt Halle S Steinweg 16 Februar
Aufgeboten Gärtner Karl Koch und Eliſe Benedict Trothaer

ſtraße 62 und Sophienſtr 36 Handarbeiter Paul Rabe und
Minng Brockhaus Gerberſtr 5 und Gr Brauhausſtr
Schloſſer Robert Opel und Elſe Ackermann Ludwigſtr 27 und
Pfännerhöhe 49 Buchhalter Otto Fielitz und Elsbeth Eckhardt
Breiteſtr 30 und Dorotheenſtr Techniker Max Krahl und

Luiſe Scherping Neugersdorf und Schwetſchkeſtr 28 Vize
feldwebel Friedrich Weinberg und Hedwig Schiebe Reilſtr 128
und Bernhardyſtr 26

Eheſchließzungen Tiſchler Otto Schulze und Magdalene Haußler
Kuttelhof 8 und Mangdeburgerſtr 23 Arbeiter Wilhelm Salomon

und Berta Löwel Schmiedſtr 19 Schloſſer Friedrich Sieck
mann und Hedwig Neumann Leipzig und Saalbera Kupfer
ſchmied Oswald Silbernagel und Elſe Lorbeer Torſti 17
Tiſchler Georg Bauer und Luiſe Küſter Albert Schmidiſtr 6
und Pfännerhöhe 33 Arbeiter Albert Martin und Thekla Kroll
Kl Braubausſtr 10 und Ranniſcheſtr 10
Geboren Zimmermann Reinhold Brünmner Ella Meckel

ſtraße 22 Schuhmacher Ernſt Schuchardt Ernſt Forſter
ſtraße 38 Eiſenhobler Ernſt Karnſeit Walter Ludwiaſti 48
Bahnarbeiter Georg Spanneberg S Georg Tholuckſti
Schloſſer Willy Burkhardt Jlfe Unterplan 7 Salz,wirker
Franz Moritz Johanna WMiansfelderſtr 49 Regiſtrator
Friedrich Berthoid Friedrich Bernhardyſtr 39

Geſtorben Witwe Friederike Praſſe geb Brode 68 J
Mandeburgerſtr 12 Glafermeiſters Otto Döring T Elſa

9 M Oſendorferſtr Eiſenbabnarbeiters Oito Daßler S
Oito 5 J Klinik Arbeiters Hermann Stein Ebefrau Jda
geb Schweigel 33 J Klinitk Schneidermeiſter Friedrich
Bielert 62 J Brunoswarte 11 Arbeiter Auguſt Schröter
47 J Bergmannstroſt

Auswärtige Aufgebote
Kutſcher Erdmann Schubert und Jda Arnold Bernburg und

Zorban Stellmachermeiſter Karl Miſchke und Julie Woggan
Halle und Stolp

22

2

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Verichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

19 Febx wart Vielfach trübe Niederſchläge wärmer teils
heiter

20 Febhruar Veränderlich normale Temperatur lebhafte
Winde

21 Februagr Feuchtkalt ſtarke Winde Niederſchläge
22 Februar Rauh kälter wolkig windig
23 Februar Kalt wolkig mit Sonnenſchein ſtarker Wind

Meteorologiſche Station zu Halle
76 Febrnar

9 Uhr abends
I7 Fe ruar

7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 753,2 751 3
e 67Rel uchtig eit i e 4 eind SeWw2 s 2Maximum der Temperatur am 16 Februar 44 C
Minimum in der Nacht vom 16 zum 17 Februar 6,42 C
Niederſchläge am 17 Februar 7 Uhr morgens 3,1 mw

d

18 Februar7 Februar
9 Uhr a ends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 744,1 754,5Thermometer Celſins 5 1,0Ret Fenchtigteit 73 81Wind o 7 u SW 6 SSWW4
Maximum der Tewperatur am 17 Februar 5,2 C
Minimum in der Nacht vom 17 zum 18 Febrnar 1,99 C
Niederſchläge am 18 Febrnar 7 Uhr morgens 0,6 mm

Leilung Otto Sonne
Verantworilich für den poliliſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſur den lokalen Tell Erich Beuthner ſür Provingzialnochrichten
Aldert Herling für das Fenillelon Dr Arthur Ploch r
den Handelsieil Ernſt Böhme für den Jnſeratentell Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

G

ird am beſten gepflegtReoizbare H nut durch den glichen Ge
brauch der übergus feinen und milden MyrrvolinSeife



Selehnungen aut

M 4,750,000, 4 T WVorzugsaktien
Berliner Blektrizitäts Werke

räekzahblbar von 19134 ab mit 104 8/0
zum Kurse von 103 t vermitteln wir spesen freiFiliale der Magdeburger Privat Banle

Telegrammadreese Privat Bank Poststrasso 12 Telephon No 388 und 405

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebenſte Anzeige daß die

MDaarnnpfſwwäschHherei Geruanza maäen vVernburgerſtr
J mit ſämmtlichem Perſonal am heutigen Tage mit der

Dampfwäſcherei Wunüora vereinigt wurde
Die geſchätzlen Aufträge bitten wir nur an

Union Fernruf 2923 Fabrik und Kontor Barbaraſtr 2a
2 richten zn wollen

Halle a den 14 Februar 1007

III
Hochachtungsvoll

Dambpfwäſcherei
Färberei und chemiſcheReinigungs Anſtglt

Zu Gesellschaſts Festen
übar in Likör Créème Gelee u FruchtſüllungenPralinees über 100 Sorten nei vrigenes beſte Vater

Große Auswahl in Schokoladen Präſenten wirkl Honig Altee Bonbon
ärztlich Mittel gegen Huſten u Heiſerkeit

nur ſo lange Vorrat zu a l tie u Preiſen a Pfd100 Ztr Kakao 00 40 60 80 00 40 M
VanillezsSchot 10 Pf bis z ſeinſt Toeg Pfd v 80 Pf an dir v Hamburg

a Pid 40 60 Pf mehr

Marzipan und Praineo Sprzinl FabrikOtto WVoss königstr 6 und Rannisehestr 22
T Gr verpackungsfr Verſand n ausw

Bei Anschaffung von Kraftmaschinen verlange man Ratalog
und Preislisto der neuesten

Oberurseler
Sauggas Vlotore

neuestes Moden 1907 für Anthrazit oder Braunkohle

Billigste Kraft

Benzin Ergim Spiriiga Petroleum Leuchtgas
Dlotore Lokomoblten UHoizzerkieinerungsiokomobilen

R IIIIIXIIETausende dlotore im Betrieb Glänzende Zeugnisse

Aeusserst billige Preise Günstige ZAahlungen
Veitgehende Garantien Rascheste Iäeferung

Motoren fabrik Oberurse bei Frankfurt
a Flnin

h

Ouerfurter Kreisblatt3
S

Auflage über 4000 Exemplare
R Jnſerate finden im Kreiſe Querfurt die dichteſte

22

und ganz ſichere Verbreitung durch 13 eigene
Boten die Poſt und deren Landbriefträger

Blason u Nieren kranken
ist dringendst 2u empfehlen der Besueh des Kgl t rawages

Brückenau sowie zur Trinkkur das

J S 5 S S rKl Bayr Mineralbad Britckeonau
Wernarzer Wasgser ist von hervorragender Hell

I virkang bei barusaurer Diathese Gicht Mieren

h v e v ee Quellepet Jahrhunderten e re h
Ertültlioh In allen Apotheken u Hineralwasserhdigen Bchntamarka

Nach neueren Erfahrungen ist Wernarzer Wasser auch
augerordenthieh wirkeam zur A pleurltlacher Exaudate
Hauptniederlage in Halle bel Herrev Helmbold Co

nene Preiſe

Zur Anſſührung
m ReuenThealerin Halle o

Mittwoch den 20 Februgr 1907

Maria agdaleng
Ein bürgerliches Trauerſpiel

in drei e kten
Friedrich Hebbel

Mit einer Vorbemerkung und dem
Bilde des Dichters

kl 80 56
J Preis geh 25 in Leinenbd 50

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

Stadttheater Halle a
Dienstag den 19 Februar m

153 Ab V 1 V Umtaunſchkart gülltig
Bruder Stranubinger

Operette in 3 Akten v Edm Evsler
Perſonen

Landgraf Phillpp Fr GruſelliLandgräfin Lolg ſeine
Gemahrin A von VoerExzellenz Nanpp Hof

K Stahlbergintendant
Fränlein von Himmliſch
Hofdame Kl Wenzlawsky

Rückrmich Ratsherr E Lübben
Bruder Stranbinger A Landory
Oenli das wilde Mädchen G Klerwin
Schwudler Schaubnden
beſitzer Fr BerendLiduſchka ſeine Fran R Vaahßner

Boniſaz Deſertenr K Melzer
Wimmexer Stadiſchreib R Kerbs
Bierſchopf Ratsdiener G Steinegg
Damen und Herren vom Hofe Offizlere

Handwerkéeburſchen Bürger Die ner
Die Handlung fpielt am Nhein

im 18 Jahrhundert
Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Veues C lhealer
Olrok ten IIIDienstag 19 Fehr Anfang 85

Das Glasvbans
Mittwoch nachm 4 Uhr 60 40 20

Maria Fängdnlena
un

Süssmilehs

Elite Spera täten

Siehe Plakatsaulen
Mit woch nachm 4 Uhr

Lebende Photographien

Answärtige Theater
Dienstag den 19 Febrnar 1907

Deſſan Hoſtbegterz Ein idegler Gatte
Erfurt Stadttb Stellg und Antonie
Gotha Hoſtbegter Der Tronbadanr
Leipzig Neues Thegter La Traviata

Alles Thegter Othello Leipziger
Schauſpielhaus Hertas Hochzeit
Neues Operretten Theater Central
Tbegterd Der Pſiiſfikus

Magdebnrg Stadtihrater Lohengrin
Jeden Dienstag

Schlachtefeſt

Mk 10,000 000 Aplp Vorzug Allen
der Berliner Flonietiche Rev

Zeichnungen auf obige Montag den 4 März d J
a 103 ,50 Prozent

zur Subſkription gelangenden Aktien nehme ich koſtenfrei entgegen

B P Er eLadrigerſträte 30

pollo Cheater
Direktion Gustav VPoller

Gaſtſpiel des Wer Apollo Ensembles
H CornelliHeute Montag ver 18 Febrnar Zum letzten Male

c 2

e

X 6III
Gr Ausſtattungsburleske in 5 Bildern von Paul Lincke

Morgen Dienstag den 19 Febrnar Promiore von
Povität Kadettenstreiche Novifit

fſr un Vietor Holiaender
dem Komponiſten ſämmtl Reperteirſtücke des Hetropol Thee ter
zu BVerlin wie Allerneneſtes Auf ins Metropold der Tenfel lacht dazu cAm Dirigentervull der Komponiſt

III
Anfang präziſe 8 Uhr

Voransbeſtellnungen auf unmerierte Klätze im Tbeaterburegan
Televboniſche unter Tel Nr

MKnisorsäle
Dienstag den 19 Pobruar abends 8s Uhr

Hala vier Aben
Von

Paul Stoye
Programm Lis zt Liebestraum u Rhapsodie Nr 12 Sehu SBeethoven Sonate Es durS mann Sinfonische Etüden op 13

S op 81a Sehubert Impromptu As dur Sehubert Liszt Erln könig Chopin tüde h dur Walzer Ges dur und Scherzo H moil
Konzertflücel Blüthner aus dem Magazin B Döll

Karten zu Mk 3,10 2,10 1,05 in der Hoſmusikalienhandliung
Heinrich Hothnun Or Steinstrasse 14 Fernspr 2335

e rer 7 z mer e
Freitag den 22 Vobruar 8 Vhr

VI Philharmonisches Konzert
des Winderstein Orchesters ans Leiprig

Solisten lin Gmeiner Gesang Fritz von Boseo Klavier
Liszt Mazeppa u Ies Préludes Diehtungen Berliozg Stückso ans Panst Verdammung tinr Orehester Gesängeo Wagner

gSechmerzen und Trännme Loewe Ach neige da SchmerzensreicheE Erlkönig die verliebhte Schäferin Sehwalvenmtrehen Schumann
I Konzert moll f Pfte mit Orchester

Konzoertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll
Karten zu Mk 10 10 155 u 05 in der Hof Musiikaen

n e Hothan Gr Steinstr 14 Fernspr 2335 a
F J 7 J 7 e ar 71 2 r r J R r 85 z m re e c e c e tr Scltsehrenhe pienslag g ebr d Uhr

Winterfest Konzert
der Sängersehaft

z 5

T 2 R 3

n h e ra t 58

Leiter Liedermeister der Singersehaft Herr Weinreieh aus Leipzig
Mitwirkende Frau Haria Knüpfer Egli kgl Hofopernsüngerin
und Fräulein Margarete Knüpfer Konzertsüngerin aus Berlin
Orchestor Kapelle des Püsilier Regiments Generalfeldmarschall Graf
Blumenthal

n

Thema Der Lenz im Liede Dnette Chöre a eapella und mit Orchester
Krug Horaz Oden 4,7 Gold mark Frühlingsnetz Raftf Auferstehung

T Karten zu 2 u 11/2 Hofmusikalienhandlung Hothan Steinstr

Hallischer Kunst Verein
Ausstellung moderner Meister

Saal über der Volkslesehalle am Hallmarkt

Von IAFIERU G nach

V ED C E Bl
und den

Canal DingenSchöne Seereise
mit dan ersfklassigen Post und Passagierdampfern der

Woermann el imie
Ruckfahrscheine I Klasse 400 einschliesslleh VerpflegungRexwelmasige Postdampfer Verbindungen nach

West und südwest Afrikn
Avekiihrliche Prospekte duveh die

Woermann Limie Hamburg Afrikahaus
sowie deren Vertreter

m

Fr Thial a Goetheitr K Referuree Spaa Halio a Martinsberg S

Täglieh geöffnet von 11 5 Uhr Eintritt 50 Pfg Mitglieder frei
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